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Verfassungsgerichtshof (UG 03) 

Eröffnungsbilanz 2013 Kurzfassung 
(Beträge in Euro) 

   

Bilanz- 
AKTIVA 

Anfangsbestand 

Position 01.01.2013 

 AKTIVA 377.125,18 

A Langfristiges Vermögen 319.852,57 

A.I Immaterielle Vermögenswerte  18.481,22 

A.II Sachanlagen 272.402,19 

A.II.3 Technische Anlagen 16.934,15 

A.II.4 Amts- , Betriebs- und Geschäftsausstattung 255.468,04 

A.III Wertpapiere und sonstige Kapitalanlagen 0,00 

A.IV Beteiligungen 0,00 

A.V Langfristige Forderungen 28.969,16 

A.V.5 Sonstige langfristige Forderungen (v) 28.949,16 

A.V.6 Sonstige langfristige Forderungen (nv) 20,00 

B Kurzfristiges Vermögen 57.272,61 

B.I Kurzfristiges Finanzvermögen 0,00 

B.II Kurzfristige Forderungen 53.446,40 

B.II.3 aus Lieferungen und Leistungen 0,00 

B.II.5 Sonstige kurzfristige Forderungen (v) 22.230,78 

B.II.6 Sonstige kurzfristige Forderungen (nv) 31.215,62 

B.III Vorräte 0,00 

B.IV Liquide Mittel 3.826,21 

B.IV.1 Kassa, Bankguthaben bei Kreditinstituten und Banken 3.826,21   
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Verfassungsgerichtshof (UG 03) 

Eröffnungsbilanz 2013 Kurzfassung 
(Beträge in Euro) 

   

Bilanz- 
PASSIVA 

Anfangsbestand 

Position 01.01.2013 

 PASSIVA 377.125,18 

C Nettovermögen (Ausgleichsposten) -849.875,50 

C.I Neubewertungsrücklagen (Umbewertungskonto)  0,00 

C.II Fremdwährungsumrechnungsrücklagen 0,00 

C.III Sonstige Rücklagen 0,00 

C.IV Jährliches Nettoergebnis 0,00 

C.V Sonstiges Nettovermögen -849.875,50 

D Langfristige Fremdmittel 868.049,50 

D.I Langfristige Finanzschulden, netto 0,00 

D.II Langfristige Verbindlichkeiten 0,00 

D.III Langfristige Rückstellungen 868.049,50 

D.III.1 für Abfertigungen 323.040,56 

D.III.2 für Jubiläumszuwendungen 545.008,94 

E Kurzfristige Fremdmittel 358.951,18 

E.I Kurzfristige Finanzierungen, netto  0,00 

E.II Kurzfristige Verbindlichkeiten 80.687,61 

E.II.1 aus Lieferungen und Leistungen 26.887,12 

E.II.2 aus der Lohn- und Gehaltsabrechnung 2.378,50 

E.II.5 Verpflichtungen aus nicht voranschlagswirksamer Gebarung (durchlaufende Geba-

rung) 6.559,09 

E.II.6 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 44.862,90 

E.III Kurzfristige Rückstellungen 278.263,57 

E.III.2 für nicht konsumierte Urlaube 278.263,57   
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Verfassungsgerichtshof (UG 03) 

Eröffnungsbilanz 2013 Langfassung 
(Beträge in Euro) 

   

Bilanz- 
AKTIVA 

Anfangsbestand 

Position 01.01.2013 

 AKTIVA 377.125,18 

A Langfristiges Vermögen 319.852,57 

A.I Immaterielle Vermögenswerte  18.481,22 

A.II Sachanlagen 272.402,19 

A.II.3 Technische Anlagen 16.934,15 

A.II.3.3 Fahrzeuge 16.934,15 

A.II.4 Amts- , Betriebs- und Geschäftsausstattung 255.468,04 

A.III Wertpapiere und sonstige Kapitalanlagen 0,00 

A.IV Beteiligungen 0,00 

A.V Langfristige Forderungen 28.969,16 

A.V.5 Sonstige langfristige Forderungen (v) 28.949,16 

A.V.5.1 Vorschüsse (v) 28.949,16 

A.V.6 Sonstige langfristige Forderungen (nv) 20,00 

A.V.6.1 Vorschüsse (nv) 20,00 

B Kurzfristiges Vermögen 57.272,61 

B.I Kurzfristiges Finanzvermögen 0,00 

B.II Kurzfristige Forderungen 53.446,40 

B.II.3 aus Lieferungen und Leistungen 0,00 

B.II.3.1 an Unternehmen ohne Bundesbeteiligung 0,00 

B.II.5 Sonstige kurzfristige Forderungen (v) 22.230,78 

B.II.5.1 Vorschüsse (v) 22.230,78 

B.II.6 Sonstige kurzfristige Forderungen (nv) 31.215,62 

B.II.6.2 Sonstige gegebene Anzahlungen 28.749,32 

B.II.6.4 Übrige sonstige kurzfristige Forderungen 2.466,30 

B.III Vorräte 0,00 

B.IV Liquide Mittel 3.826,21 

B.IV.1 Kassa, Bankguthaben bei Kreditinstituten und Banken 3.826,21 

B.IV.1.1 Bargeld 3.826,21 

B.IV.1.3 Schwebende Geldgebarung 0,00   
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Verfassungsgerichtshof (UG 03) 

Eröffnungsbilanz 2013 Langfassung 
(Beträge in Euro) 

   

Bilanz- 
PASSIVA 

Anfangsbestand 

Position 01.01.2013 

 PASSIVA 377.125,18 

C Nettovermögen (Ausgleichsposten) -849.875,50 

C.I Neubewertungsrücklagen (Umbewertungskonto)  0,00 

C.II Fremdwährungsumrechnungsrücklagen 0,00 

C.III Sonstige Rücklagen 0,00 

C.IV Jährliches Nettoergebnis 0,00 

C.V Sonstiges Nettovermögen -849.875,50 

D Langfristige Fremdmittel 868.049,50 

D.I Langfristige Finanzschulden, netto 0,00 

D.II Langfristige Verbindlichkeiten 0,00 

D.III Langfristige Rückstellungen 868.049,50 

D.III.1 für Abfertigungen 323.040,56 

D.III.2 für Jubiläumszuwendungen 545.008,94 

E Kurzfristige Fremdmittel 358.951,18 

E.I Kurzfristige Finanzierungen, netto  0,00 

E.II Kurzfristige Verbindlichkeiten 80.687,61 

E.II.1 aus Lieferungen und Leistungen 26.887,12 

E.II.1.1 von Unternehmen ohne Bundesbeteiligung 26.887,12 

E.II.2 aus der Lohn- und Gehaltsabrechnung 2.378,50 

E.II.5 Verpflichtungen aus nicht voranschlagswirksamer Gebarung (durchlaufende Geba-

rung) 6.559,09 

E.II.5.1 aus Abgaben 929,29 

E.II.5.3 Sonstige Verpflichtungen aus nicht voranschlagswirksamer Gebarung 5.629,80 

E.II.6 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 44.862,90 

E.II.6.3 Passive Rechnungsabgrenzungen 11.275,02 

E.II.6.4 Übrige sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 33.587,88 

E.III Kurzfristige Rückstellungen 278.263,57 

E.III.2 für nicht konsumierte Urlaube 278.263,57   
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Verfassungsgerichtshof (UG 03) 

Allgemeine Erläuterungen 

 

 

Der Verfassungsgerichtshof ist zur Sicherung der Verfassungsmäßigkeit staatlichen Handelns in Gesetzgebung und 

Vollziehung berufen. Im Besonderen obliegt ihm die Garantie der Grundrechte der Bürgerinnen und Bürger gegen-

über dem Gesetzgeber und der Verwaltung. Mit seinen Entscheidungen bietet der Verfassungsgerichtshof dem 

Gesetzgeber Orientierungssicherheit bei seinen rechtspolitischen Entscheidungen. 

 

AKTIVA 

A.I Immaterielle Vermögenswerte 

In diese Bilanzposition fällt der Ankauf von Software-Lizenzen; die Abschreibung erfolgt linear nach wirtschaftli-

cher Nutzungsdauer. 

 

A.II Sachanlagen 

A.II.3 Technische Anlagen 

Im Sachanlagevermögen des Verfassungsgerichtshofes befindet sich ein Personenkraftwagen der Marke VW Cara-

velle. 

 

A.II.4 Amts-, Betriebs- und Geschäftsausstattung 

Zu den wertmäßig höchsten Anschaffungen zählen die EDV-Arbeitsplatzausstattung, Möbel, Sitzmöbel und sonsti-

ge Einrichtungsgegenstände. 

 

A.V Langfristige Forderungen 

Die langfristigen Forderungen beinhalten gewährte Bezugsvorschüsse mit einer Rückzahlungsdauer von mehr als 

einem Jahre. 

 

B.II Kurzfristige Forderungen 

Die kurzfristigen Forderungen beinhalten gewährte Bezugsvorschüsse mit einer Rückzahlungsdauer von bis zu 

einem Jahr. 

 

B.II.6 Sonstige kurzfristige Forderungen 

Mietanzahlung für Räumlichkeiten in der Hofburg für die im Jahr 2014 stattfindende Konferenz europäischer Ver-

fassungsgerichte. 

 

PASSIVA 

C. Nettovermögen 

Der Saldo aus der Summe der aktivierten Vermögenswerte abzüglich der Summe der passivierten Fremdmittel ist 

als Saldo aus der Eröffnungsbilanz zum Stichtag 1. Jänner 2013 unter dem Nettovermögen auszuweisen.  
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D.III. Langfristige Rückstellungen 

D.III.1 für Abfertigungen 

Die Eröffnungsbilanzwerte der Rückstellungen für Abfertigungen wurden gemäß § 19 Eröffnungsbilanzverordnung 

zum Stichtag 1. Jänner 2013 nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren ermittelt. Dabei wurde die Höhe der An-

wartschaften zum Zeitpunkt des voraussichtlichen Anspruches ermittelt. Dieser Betrag wurde auf die Dienstzeit 

finanzmathematisch verteilt (Dienstzeitenanteile). Die bis zum Eröffnungsbilanzstichtag erworbenen Dienstzeiten-

anteile sind im Eröffnungsbilanzwert enthalten. 

 

D.III.2 für Jubiläumszuwendungen 

Die Eröffnungsbilanzwerte der Rückstellungen für Jubiläumszuwendungen wurden gemäß § 19 Eröffnungsbilanz-

verordnung zum Stichtag 1. Jänner 2013 nach dem Anwartschaftsbarwertverfahren ermittelt. Dabei wurde die Hö-

he der Anwartschaften zum Zeitpunkt des voraussichtlichen Anspruches ermittelt. Dieser Betrag wurde auf die 

Dienstzeit finanzmathematisch verteilt (Dienstzeitenanteile). Die bis zum Eröffnungsbilanzstichtag erworbenen 

Dienstzeitenanteile sind im Eröffnungsbilanzwert enthalten. 

 

E.III Kurzfristige Rückstellungen  

E.III.2 für nicht konsumierte Urlaube 

Für offene Resturlaube aus Vorjahren, die am Eröffnungsbilanzstichtag noch nicht konsumiert wurden, wurde der 

Betrag ermittelt und als Eröffnungsbilanzwert dargestellt. Die Grundlagen für die Ermittlung des Rückstellungsbe-

trages bildeten die Bezüge inklusive aliquoter Sonderzahlungen in Kombination mit den Leistungsstunden (1.680 

Jahresstunden) laut der Kosten- und Leistungsrechnung gemäß § 94 Abs. 3 BHV 2013. 


